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1641 März 23 . , Brüssel A

SCHREIBEN VOM [REGENTEN DER SPAN. NIEDERLANDE] , FERDINAND VON
ÖSTERREICH, "CARDINAL JNFANTH ZUE HISPANIEN, ERTZ-
HERTZOGEN ZUE ÖSTERREICH, HERTZOG ZUE BURGUNDT", [AN
DIE MIT MAILAND/SPANIENVERBÜNDETEN VII KATH. ORTE? -
IX AUSG. GL UND SO]

"Uns ist Eüwer Sub dato den 15 . Decembris . . . [ 1640 ] An Uns abgangenes

schreiben * , Zue sambt dem Jenigen so auch An Jhrer Königl . May . Zue

Hispanien [Philipp ZV. ] , Unsers hochgeehrten herren Brueders . . . abge¬

het , Unnd dessen abschrifft voll Zuekhommen . Auss welchem wir was seye

wegen richtiger underhalt , Unnd Vollziechung deren Zwiischen Jetz g.

Jhrer König . May . . . . unndt der Cath . Eydtgnoschafft örthern auffge-

richten Pündtnuss [mit Mailand/Spanien ] , unnd dardurch Verglichenen

Conditionen erinnerlichen gelangt , unnd gesonnen , mit mehrerem woll

Vernommen [ - es ging nicht zuletzt um die schlechte Bezahlung des Re¬

giments Zwyer - ] . Nun mögen Eiiwere Obern woll Versichert sein , dass

wir nichts mehrers wünschen , als dan Jhnen die von eüch gesuechte Sa-

tisfaction widerfahre ; Gestalt dan auch . . . Zue solchem ende An Jhr

Königl . May . . . . Zue Hispanien abgehendes schreiben , mit nechster ge-

legenheit woll addressiert unnd vortbestelt werden solle . Unnd wollen

Verhoffen , es werde den selben Von [ dem Gubernator von Mailand , Diego

Mexia Felipez de Guzman ] Marquesen de Leganez [ =Leganes ] alss deme

dass Governo dess Stato di Milano [bis Anfang 1641 ] anbefohlen gewe¬

sen , Zue einicher befüegten Klag nicht Ursach gegeben worden , sondern

Vill mehr derselb Jhme hat angelegen sein lassen , Jhnen alle mögliche



begnüegung Zue verschaffen . So wissen wir Unss auch der beschehenen

renovation obg [ edachten]  Piintnuss [anno 1634J noch woll Zueerinern;

Thuen dieselben auch wie billich in sonderbahren aestimation halten;

Unnd sollen also nicht underlassen , allen höchstg . Jhrer König . May.

. . . ministren ahnzuebefehlen , dass Seye hiedurch obgemelte Verpündt-

nuss verwiliget , Unnd ungleiche Conditiones allerdings (wie wir dan

wisen , dass solches deroselben König . May . will unnd meinung ist)

Volnziechen sollen . Welches dan , weilen es in Puncto Principali dem

Gubernatoren dess Stato di Milano vornhemlich obligt , unnd solches

Governo nunmehr dem [ Juan de Velasco y de la Cueva ] Grafen von Sirvela

[ - dieser war von 1641 bis 1643 Gubernator - ] ahnbefohlen ist ; So wer¬

den Jhr obgemelte Satisfaction desto Liechter bey Jhme negotijren unnd

erlangen khönnen Unnd Zweifflen nicht , es werden alle Jhr König . May.

. . . Ministri sich darzue sonders begirig , unnd willig erzaigen , Allein

weil es billich , dass der Generalitet der . . . Cath . Eydtgnoschafft

Ohrten Zue forderst Jn Jhrer praetension wihlfahrt werdte , so wirt es

schwer fallen , die Angedeüte Particular =Jnteressierte Personen , unnd

Praetendenten Zue contentieren . Wir wollen aber nichts desto weniger

nicht underlassen , . . . [ dem ] Gubernatoren Zue Meyland dem Graffen Von

Sirvela eüwerem begehren nach gantz wolmeinlich Zuezueschreiben . Nicht

Zwifflend , er werdte sich Zur Leistung aller möglichen Satisfaction

sonders willig erfinden lassen . . .

[sig . Ferdinand von Oestereich , Kardinal ] infante

[und weiter unten ] Johan Huart"

1) s . EA V 2 , 1184 a

Kopie , wohl aus dem Besitz des Zuger Stadt - und Amtsrates Beat II.
Zurlauben - AH 102 , 125 - 126 - Blatt 126 v  leer
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